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 Einladung  
 zu Lesung und Gespräch 

zum Thema: 
 

„Ich wollte frei sein“ 
Die Mauer, die Stasi, die Revolution 

 

Unser Gast: 
 

 
 

Vera Lengsfeld 
Bürgerrechtlerin in der ehemaligen DDR, ehemalige Bundestagsabgeordnete  

und Trägerin des Bundesverdienstkreuzes 

 

Stasi-Tochter, Dissidentin, Politikerin: Drei Leben sind es, die Vera Lengsfeld in sich vereint. Als Tochter eines Stasi-

Offiziers wird sie ganz im Sinne des SED-Regimes erzogen. Doch früh schleichen sich bei ihr Zweifel am System ein. Als 

junge Erwachsene zieht sie die Konsequenz und engagiert sich in der Bürgerrechtsbewegung, wofür sie mit 

Berufsverbot, Verhaftung und letztlich Ausweisung bestraft wird. Nach dem Fall der Mauer kehrt die Dissidentin 

Lengsfeld in ihre Heimat zurück und startet ihre Karriere als Politikerin und Verfechterin freiheitlicher Demokratie. 

Umso schmerzlicher trifft sie die Nachricht, dass ausgerechnet ihr Ehemann sie jahrelang bespitzelt haben soll. Eine 

Biografie voller Brüche – und doch geradlinig. 

Vera Lengsfeld wurde 1952 in Thüringen geboren und war seit den 1970er Jahren aktiv in der Opposition gegen das 

SED-Regime. Nach ihrer Tätigkeit an der Akademie der Wissenschaften der DDR, während derer das erste 

Parteiverfahren gegen sie geführt wurde, war sie 1981 Mitbegründerin eines der ersten halblegalen Oppositionskreise 

der DDR, des Pankower Friedenskreises. Infolge des zweiten Parteiverfahrens 1983 wurde sie aus der SED 

ausgeschlossen und mit Berufs- und Reiseverbot belegt. 1988 wurde sie verhaftet, verurteilt und ausgewiesen.  

Am Morgen des 9. November 1989 kehrte Lengsfeld zurück in die DDR und war abends beim Mauerfall an der 

Bornholmer Straße dabei. Sie wurde Mitglied der ersten und letzten frei gewählten Volkskammer der DDR sowie 

später, 1990 bis 2005, des Deutschen Bundestages. 1990 erhielt sie den Aachener Friedenspreis, 2008 wurde ihr das 

Bundesverdienstkreuz verliehen. 

 

Moderation: RA Bernd Krziscik 
 

Dienstag, 19. November 2013, 19.30 Uhr 
Kurhaus Dhonau, BollAnt`s im Park, Bad Sobernheim 

 

 

Im Anschluss an die Veranstaltung kann das Buch von Vera Lengsfeld käuflich erworben und von ihr signiert werden. 

Anschließend laden wir zum Umtrunk ein! 
 

 

Begrüßung und Einführung: Karl-Heinz B. van Lier, Landesbeauftragter der KAS für Rheinland-Pfalz 

Tagungsleitung: Marita Ellenbürger, wissenschaftlich - pädagogische Mitarbeiterin  
 

 

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung schriftlich, per Mail oder Fax möglich. 

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Plätze in der Reihenfolge des Eingangs vergeben werden müssen! 
 

Post: Weißliliengasse 5 / 55116 Mainz / Tel. 06131-2016930 / Fax 06131-2016939 / E-Mail: kas-mainz@kas.de 


